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Sammlung: Antike, Römische Republik

Inventarnummer: 18201845

Beschreibung
Im RRC wird die Vorderseite als Diana benannt. - Der Münzmeister, Faustus Cornelius Sulla,
Quaestor 54 v. Chr., ist der Sohn des Diktators Sulla. Der Lituus auf der Vorderseite spielt
auf sein Augurat 57 v. Chr. an, die Rückseite verherrlicht dagegen Sulla und die
Auslieferung des Iugurtha durch den mauretanischen König Bocchus 105 v. Chr. RRC 450 f.;
Hollstein (1993) 275-281.
Vorderseite: Drapierte Büste der Luna mit Diadem in der Brustansicht nach r., darüber eine
Mondsichel, dahinter ein Krummstab (lituus).
Rückseite: König Bocchus l. kniend nach r. mit einem Olivenzweig in der r. Hand. Ganz r.
der gefesselte Iugurtha. Zwischen beiden Sulla sitzt, dem Bocchus zugewandt.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 3.75 g; Durchmesser: 18 mm;

Stempelstellung: 5 h

Ereignisse

Hergestellt wann 56 v. Chr.
wer Faustus Cornelius Sulla (-88--46)
wo Italien

Besessen wann
wer Captain Charles Sandes
wo

Verkauft wann
wer Jean-Henri Hoffmann (1823-1897)
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Schlagworte
• Antike
• Denar (ANT)
• Frieden
• Gott
• Hellenistische Epoche
• Historisches Ereignis
• Münze
• Münzmeister
• Silber
• Stadt
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